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die Klärung ideologischer Fragen im Vordergrund steht und daß die prak­
tischen Aufgaben davon ausgehend beraten werden.

Es ist unbedingt erforderlich, daß sich die Büros der Kreisleitungen in 
bestimmten Abständen mit dem Inhalt der Propagandistenseminare beschäfti­
gen, denn von der Anleitung der Propagandisten hängt schließlich wesentlich 
deren Tätigkeit im Zirkel ab.

Im Kreis Malchin halten Mitglieder der Lektorengruppe des Parteikabinetts 
die Lektionen vor den Propagandisten; sie sind ja auch die Spezialisten auf 
den verschiedenen Gebieten. In anderen Kreisen jedoch treten sozusagen uni­
verselle Propagandisten auf, die Lektionen über alles halten müssen. In allen 
Kreisen sollten die Parteikabinette arbeitsfähige Lektorengruppen bilden und 
sie u. a. auch für die Anleitung der Propagandisten des Parteilehrjahrs einsetzen. 
Die Vortrags- und Lektionstätigkeit für die Zirkelleiter könnte dadurch ver­
bessert werden. W o l f g a n g E r b e r / E r w i n H a m a n n

Mitarbeiter der Bezirksleitung Neubrandenburg

Propagandistische Vorträge erhöhen den Wert 
der Mitgliederversammlung

Jetzt, während der Neuwahl der Parteileitungen, überprüfen die Grund­
organisationen ihre Arbeit im vergangenen Jahr. Dabei werden sie beurteilen, 
wie sie ihrer parteierzieherischen Aufgabe gerecht wurden. Gerade das ver­
gangene Jahr stellte infolge der verbrecherischen imperialistischen Anschläge 
auf den Weltfrieden und in unserem Kampf um die Erfüllung des Volkswirt­
schaftsplans im ersten Jahr des zweiten Fünfjahrplans hohe Anforderungen 
an das politische Bewußtsein der Parteimitglieder, an die politische Aktivität 
jeder Parteiorganisation.

Die Parteiführung hat wiederholt die Rolle der Parteimitgliederversamm­
lung, des höchsten Organs jeder Parteiorganisation, als Schule der Partei­
erziehung hervorgehoben. In der Mitgliederversammlung wird bei den Genossen 
das Gefühl der gemeinsamen Verantwortung für die Durchführung der Politik 
der Partei gestärkt. Der freimütige Meinungsaustausch in der Versammlung 
über die aktuellen Fragen des Kampfes der Partei festigt die Grundorganisation 
und ermöglicht das einheitliche und geschlossene Auftreten der Genossen unter 
den parteilosen Werktätigen. Die Mitgliederversammlung gibt jedem Genossen 
neue Impulse für eine aktive politische Arbeit in der Öffentlichkeit. Erfüllen 
die Parteimitgliederversammlungen diese ureigenste Aufgabe als höchstes Organ 
der Grundorganisation? Das gilt es zu prüfen, um daraus die nötigen Schlüsse 
zu ziehen.

Um den erzieherischen Wert der Parteimitgliederversammlungen zu erhöhen 
und sie inhaltsreicher und interessanter für jeden Genossen zu machen, hat 
das Zentralkomitee u. a. wiederholt gefordert, in den Mitgliederversammlungen 
mehr grundlegende Vorträge zu halten, in denen aktuelle Fragen von theoreti­
schen Gesichtspunkten her erklärt werden. Solche Vorträge könnten ein wirk­
sames Mittel sein, um jedem Genossen zu helfen, aktuelle Fragen besser und 
selbständig als Marxist-Leninist beurteilen zu lernen. Eine freimütige Aus-


